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Elternschule
bietet Pflegekurse

Paderborn (WV). Die Eltern-
schule im St. Johannisstift Pader-
born lädt werdende Eltern an zwei
Dienstagen im nächsten Monat (2.
und 9. Februar) zu einem kosten-
losen Säuglingspflegekursus ein.
Kinderkrankenschwestern des
Mutter-Kind-Bereichs informie-
ren über den Umgang mit dem
Kind, die Pflege, verschiedene Wi-
ckeltechniken und die richtige
Säuglingsausstattung. Die einzel-
nen Kursabende beginnen jeweils
um 19.30 Uhr in der Elternschule,
Reumontstraße 28.

BEILAGENHINWEIS
Teile unserer heutigen Ausgabe (ohne
Postauflage) enthalten
Prospekte der Firmen

• MEDIA MARKT
• KLINGENTHAL
• LUMMER MATRATZEN
• INJOY LADY
• TERRA IT WELT

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Gandras zeigt die
»Schätze der Erde«

Paderborn (WV). Dieter Gan-
dras hat sich auf die Suche nach
den »Schätzen der Erde« begeben.
Den ersten Teil seiner zweiteiligen
Diareihe über »Das Weltkulturer-
be der Menschheit: Europa, Asien
und Afrika« präsentiert er auf
Einladung der Volkshochschule
Paderborn am Montag von 19.30
Uhr an in der Städtischen Galerie.
Eintrittskarten zum Preis von vier
Euro gibt es an der Abendkasse.

Angriff des Rothirschs: Kurzfilm über das größte heimische Wildtier
Das prämierte Foto »Angriff im Fluss« von Marjan Artnak aus der im
Naturkundemuseum im Neuhäuser Marstall laufenden »Glanzlichter-Aus-
stellung zeigt einen Rothirsch. Dieses prächtige Tier steht an diesem
Sonntag von 11 Uhr an im Mittelpunkt des ersten, etwa 20-minütigen
Kurzfilms. Der Rothirsch ist das größte heimische Wildtier. Der Streifen
zeigt das Leben im Rudel, das charakteristische Brunft- und Territorialver-
halten und die Jungtieraufzucht. Es folgt ein 15-minütiger Film über

Wildschweine. Er zeigt unter anderem die Nahrungssuche der Tiere, das
Zusammenleben in der Rotte und das Heranwachsen der Frischlinge.
Beide Filme wurden vom Kreismedienzentrum Paderborn zur Verfügung
gestellt. Anlass für die Filmvorführung ist die Sonderausstellung
»Glanzlichter« (Naturfotografie), in der unter vielen anderen Motiven auch
je ein Foto eines Rothirsches und eines Wildschweines zu finden sind. Der
Eintritt zum Film und zur Ausstellung ist frei. Foto: Marjan Artnak

Josef Göke singt seit 50 Jahren
Männerchor Elsen zieht erfreuliche Bilanz und passt seine Satzung an

E l s e n  (WV). Um den Erfor-
dernissen der Arbeit in den
nächsten Jahren entsprechen zu
können, hat der Männerchor
Elsen in der Generalversamm-
lung die Chorsatzung modifi-
ziert. Struktur des Vorstands,
Rechte und Pflichten der Mitglie-
der sowie die Formulierungen
zur Zielsetzung und zur Gemein-
nützigkeit wurden überarbeitet
oder inhaltlich angepasst. 

Die fast vollzählig erschienenen
aktiven Mitglieder des Männer-
chores richteten den Blick aber
nicht nur nach vorn, sondern auch
zurück auf ein weiteres erfolgrei-
ches Jahr in der Vereinsgeschichte.
Was der Chor in seinen beiden
großen Konzerten an musikali-
schen Facetten zeigte, kam beim
Publikum sehr gut an und belegte
die hohe Leistungsfähigkeit der
Sänger unter der Leitung von
Chorleiter Alfons Puscher. 

Das wurde auch im Rückblick
auf 2009 deutlich, den Schriftfüh-
rer Rudolf Heinemann mit vielen
Bildern unterlegte. Dadurch war
ein intensives Nacherleben der

vielfältigen Aktivitäten möglich:
Neben den Konzerten standen
Auftritte bei karitativen Organisa-
tionen, ein erlebnisreicher Ausflug
sowie Geselligkeit und Unterhal-
tung im Mittelpunkt des regen
Vereinslebens im vergangenen
Jahr. Als Zeichen der Einsatzbe-
reitschaft konnte der Vorsitzende
Norbert Stollmeier den nochmals
gesteigerten Probenbesuch im
Durchschnitt aller vier Stimmen
aufzeigen. Dabei war der Wert des
Vorjahres schon sehr hoch gewe-
sen. Bezeichnend ist auch, dass
fünf Sänger nur eine der 45
Proben des vergangenen Jahres
versäumt haben und für ihren
Eifer mit einem Präsent ausge-
zeichnet wurden. 

Nachdem der Kassenbericht von
Willi Wibbeke einen soliden Be-
stand aufgewiesen hatte, wurden
Norbert Stollmeier als Vorsitzen-
der, Rudolf Heinemann als Beauf-
tragter für Öffentlichkeitsarbeit,
Willi Wibbeke als Kassierer und
Franz-Josef Stoiber als Notenwart
jeweils einstimmig nach den Rege-
lungen der neuen Satzung ge-
wählt.

In der Generalversammlung
konnten außerdem vier Sänger für
langjährige aktive Mitgliedschaft

in Chören ausgezeichnet werden:
Josef Göke singt seit 50 Jahren in
verschiedenen Chören und ist da-
rüber hinaus äußerst engagiert im
Sängerkreis Paderborn-Büren so-
wie auf der Chorverbands-Ebene
des Landes NRW tätig. Für 40

Jahre Sängertätigkeit wurde Heri-
bert Hillemeyer geehrt, Norbert
Stollmeier und Robert Rotthoff
engagieren sich seit 25 Jahren im
Männerchor Elsen.

@ www.maennerchor-elsen.de

Vorstand und Jubilare des Männerchores Elsen (von links): Adolf Drewniok
(Notenwart), Franz-Josef Stoiber (Notenwart), Peter Schöneweis (zweiter
Kassierer), Heribert Hillemeyer (40 Jahre), Gottfried Neuhaus (zweiter
Vorsitzender), Josef Göke (50 Jahre), Norbert Stollmeier (Vorsitzender/25
Jahre), Alfons Puscher (Chorleiter), Robert Rotthoff (25 Jahre), Rudolf
Heinemann (Schriftführer) und Willi Wibbeke (Kassierer). Foto: WV

Altglas bei Schiller gern genommen
Die Resonanz ist überwältigend: Unter dem Motto »Gut sehen und Gutes
tun« bietet Optik Schiller noch bis zum 31. Januar allen Kunden, die eine
neue Brille kaufen, einen Rabatt an, wenn sie dafür ein funktionstüchtiges
altes Exemplar spenden. Seit November wurden in den fünf Filialen bereits
mehr als 600 »Altgläser« abgegeben. »Wir reinigen die Brillen, vermessen
sie und übergeben sie dann dem Mutterhaus der Franziskanerinnen in
Salzkotten. Von dort aus werden sie an Krankenhäuser und Kinderheime
in Entwicklungsländern weitergeleitet«, sagt Astrid Schiller, die das
Unternehmen mit ihrer Schwester Friederike Schiller-Bunte leitet. Foto: WV

Benhausen rüstet sich für
das Jubelfest im Jahr 2011
Schützen sprechen Bataillonsvorstand ihr Vertrauen aus

B e n h a u s e n  (WV). Die
Benhauser Schützen haben Ver-
trauen in ihren Vorstand: Im
Rahmen der Generalversamm-
lung ist die komplette Bataillons-
spitze bestätigt worden.

Oberst Josef Vogt blickte mit
Schützenkönig Hubertus Henning
in der Versammlung auf ein er-
folgreiches Schützenjahr 2009 zu-
rück. Nach dem obligatorischen
Verlesen der Geschäftsberichte
des Schützenvereins und der Ab-
teilungen sowie des Kassenberich-
tes stand die Wahl des Bataillons-
vorstandes auf der Tagesordnung.

Der gesamte Bataillonsvorstand
mit Oberst Josef Vogt an der
Spitze wurde von den Schützen
wiedergewählt. Oberstleutnant
bleibt Franz-Josef Bracke, Ge-
schäftsführer Klaus Koch, Kassie-
rer Johannes Tasche und der

Fähnrich Johannes Bentler. Man-
fred Tegethoff als Platzmajor und
Wolfgang Miks als Hallenwart
wurden ebenfalls in ihrem Amt
bestätigt. 

In den Kompanieversammlun-
gen wurden die Positionen der
Hauptmänner neu besetzt. Die
Ostkompanie führt jetzt Norbert
Glasmeyer als Hauptmann mit
seinen Offizieren, dem Feldwebel
Rainer Noll, dem Fahnenoffizier
Guido Haeusler und dem Adjutan-
ten Titus Göke. Neuer Kompanie-
kassierer ist Dieter Mrugalla. 

Die Westkompanie wird nun
von Heinz-Josef Tegethoff ange-
führt, er wird unterstützt von
Feldwebel Günther Gockel. Neuer
Fahnenoffizier ist Andreas Schir-
mer, Adjutant ist Blu Smith. Kas-
sierer bleibt für weitere drei Jahre
Peter Rüsing. 

Folgende ausscheidende Offizie-
re wurden in der Versammlung zu
Ehrenoffizieren gewählt: Haupt-

mann Franz Driller, die Adjutan-
ten Werner Vollmer und Willi
Stelte sowie der Fahnenoffizier
Georg Lautenschütz. 

In seiner Vorschau sprach
Oberst Josef Vogt über die vom
Rat und der Stadt Paderborn
zugesagten Fördermittel aus dem
Konjunkturpaket II für energeti-
sche Maßnahmen an der Schützen-
halle. Weiterhin erläuterte er den
Stand der Planungen für das
Jubelfest 175 Jahre Schützen-
verein Benhausen im Jahr 2011. Er
bat die Schützen um Mithilfe bei
den Renovierungsmaßnahmen so-
wie um Unterstützung bei der
Durchführung der Veranstaltung.
Um beim Jubelfest den Ort noch
schöner zu schmücken, können
noch Ortsfahnen beim Oberst oder
beim Fähnrich bestellt werden.

Während der Versammlung
sammelten die Benhauser Schüt-
zen für den Bund Deutscher
Kriegsgräber.

Spielzeug für
Bonifatius-Kinder

Paderborn (WV). Mit einer
500-Euro-Spende der Sparkasse
Paderborn hat der Katholische
Kindergarten St. Bonifatius neue
Spielmaterialien angeschafft. Für
die Kinder war es eine Überra-
schung und gleichzeitig eine große
Freude, die großen Pakete auszu-
packen und das Konstruktionsma-
terial gleich zu testen. 

Friseure schneiden
bis Mitternacht

Paderborn (WV). Ein nächtli-
chen Haarschnitt gefällig? Der
Friseur »Kopfarbeit« macht es
morgen, Samstag, möglich. Von 16
Uhr bis Mitternacht wird in dem
Salon, Am Bogen 3, gegen eine
Spende gewaschen, geschnitten
und gefönt. Der Erlös geht an das
Hospiz »Mutter der Barmherzig-
keit«, zu dem Schwester Michaelis
vor Ort Fragen beantwortet. Ab-
gerundet wird der Abend mit
Leckereien aus dem Road House
und von »Pat's Cocktail Corner«.
Termine können unter � 05251/
27194 vereinbart werden.

Im Gottesdienst
auf Partnersuche

Paderborn (WV). Um das Thema
»Begleitung – Partner fürs Leben
gesucht!« geht es beim nächsten
Aufwind-Jugendgottesdienst des
Matthäus-Pfarrbezirks der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirchenge-
meinde Paderborn. Er wird mor-
gen, Samstag, in der Matthäus-
Kirche, Rotheweg 63, gefeiert und
beginnt um 17 Uhr. Der Aufwind-
Gottesdienst spricht alle drei Mo-
nate bis zu 200 Jugendliche und
junge Erwachsene an.

Mittlerweile besteht ein festes
Vorbereitungsteam von zwölf Per-
sonen um Pfarrer Dirk Schinkel.
Für Musik sorgt die Aufwind-
Band.

@ www.aufwind-paderborn.de

Neue Synagoge in
München besuchen

Paderborn (WV). Die Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische Zu-
sammenarbeit Paderborn bietet
vom 4. bis 7. März eine Fahrt nach
München und Augsburg an. Auf
dem Programm stehen unter ande-
rem die Besichtigung der neuen
Jakob-Ohel-Synagoge und des jü-
dischen Museums Münchens. Eine
Stadtführung, die christlich-jüdi-
sche Gemeinschaftsfeier und die
Eröffnung der Woche der Brüder-
lichkeit erwarten die Teilnehmer
in Augsburg. Anmeldungen sind
bis zum 31. Januar bei der Ge-
schäftsführung per E-Mail (in-
fo@gcjz-paderborn.de) und unter
� 05250/9369515 möglich. 

@ www.gcjz-paderborn.de
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